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Sachregister, ein Literaturverzeichnis sowie eine
kurze historische Übersicht zur Comic-
Geschichte. W.

Ruth Häner: Heinrich Handschin (1830-1894)
und seine Stiftung (1894-1994). Liestal 1994.
74 Seiten, ill.
Am 16. Juni 1994 fand am Grab von Heinrich
Handschin auf dem Friedhof von Gelterkinden
eine Gedenkstunde statt, an der auch Vertreter
der Regierung, des Landrates und der Gemeindebehörden

teilnahmen. Handschin, dessen
hundertsten Todestages mit Ansprachen und
Musikvorträgen gedacht wurde, war nicht etwa ein
begnadeter Dichter oder Komponist oder Bildhauer
sondern ein Mann, der sich vom einfachen Spüe-
limacherbub zum reichen Moskauer Fabrikanten
emporarbeitete und ein Millionenvermögen hin-
terliess. Als Haupterbe berücksichtigte der
unverheiratet gebliebene Handschin den Kanton
Basel-Landschaft, der nach seinem Willen eine
Stiftung errichtete.
In der zum hundertsten Todestag erschienenen
Schrift zeichnet Ruth Häner, wissenschaftliche
Mitarbeiterin des Staatsarchivs BL, das Leben
von Heinrich Handschin nach und beschreibt
ausserdem die Entwicklung der Stiftung von
damals bis heute. Dabei werden auch vier Stipendiaten

vorgestellt oder kommen selber zu Wort -
bekannte Baselbieter, welche dank finanziellen
Zuwendungen der Stiftung eine Ausbildung
gemessen und ihren Weg gehen konnten. Die
sorgfältig illustrierte Broschüre ist beim Verlag des
Kantons Basel-Landschaft erschienen. W.

Für IHRE Agenda

Die nächsten Veranstaltungen der
Gesellschaft für Baselbieter
Heimatforschung:

Samstag, 28. Oktober 1995:
Holzschuh-Fabrikation in Oltingue
(Haut-Rhin)

Dienstag, 28. November 1995:
Besuch der Ausstellung «Raoh
Schorr (1901-1991 - Kunst und
Kreationen» im Kantonsmuseum BL in
Liestal

Persönliche Einladungen an die
Mitglieder folgen.

(Änderungen obiger Daten bleiben
vorbehalten).

Bücherbörse

Heimatbücher und Heimatblätter zu
verkaufen

Baselbieter Heimatbücher
Bde. 1-12, 14 z. T. mehrfach vorhanden

Baselbieter Heimatblätter
Jahrgänge 1966-1980, gebunden

Interessenten wenden sich bitte direkt
an: Frau Nora Rudin-Leupin, Hauptstrasse

2, 4451 Wintersingen
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